Ausschreibungsvorschlag für den Aufbau 

von Tennendecken für Tennisfelder mit

ZIEGELROT Tennismehldecke nach 

DIN 18035, Teil 5



Vorbemerkung:
Der nachstehend empfohlene Aufbauvorschlag setzt voraus, dass der vorhandene Untergrund bauseits geprüft wurde und in seiner Beschaffenheit den Anforderungen der DIN 18035, Teil 5, entspricht.

Bewässerungseinrichtungen nach DIN 18035, Teil 2, und Entwässerungs-einrichtungen nach DIN 18035, Teil 3, sollten vorgesehen werden.

1
qm
Erdplanum
Das Erdplanum ist als ebene Fläche mit einem einseitigen Mindestgefälle von 0,5% herzustellen. Das Planum muss so eben sein, dass es einwandfrei entwässert. 

Abweichungen von der Nennhöhe maximal ± 30 mm.

2
qm
Filterschicht 
Unter Beachtung der Filterregeln ist eine Filterschicht nur bei bindigem Baugrund erforderlich.

Lehmfreien Frostschutzkies oder gleichwertiges Material (der Baustoff muß frostbeständig sein, Gehalt an Bestandteilen d < 0,063 mm, höchstens            8 Gew.-%) liefern und in einer Dicke von ca. 6 cm (verdichteter Zustand) einbauen und standfest verdichten. 

Höhenlage, Gefälle und Ebenheit wie Pos. 1.

3
qm
Tragschicht

In der Regel ist eine Tragschicht erforderlich. Wenn jedoch Tragfähigkeit und Wasserdurchlässigkeit des Baugrundes der DIN 18035, Teil 5, Abschnitt 3.4.4 entsprechen (k* > 2,0 x 10-3 cm/s), kann eine Tragschicht entfallen.

Lava oder Schotter der Körnung 0/32 mm oder gleichwertiges Material liefern und in einer Dicke von mindestens 10 cm (verdichteter Zustand) einbauen und mit einer 2-5 to-Walze standfest verdichten. Im Regelfall sind alle Baustoffe geeignet, die den Güteanforderungen im Straßenbau (TL SoB-StB) entsprechen, sofern sie einen Wasserschluckwert von k > 1,0 x 10-2 cm/s aufweisen.

Der Gehalt an Bestandteilen d < 0,063 mm darf höchstens 7 Gew.-% betragen. Die Oberfläche der Tragschicht ist als ebene Fläche auszubilden und mit einem Gefälle herzustellen. 

Abweichungen von der Nennhöhe maximal ± 15 mm, 

Ebenflächigkeit 10 mm / 4 m-Latte, Gefälle wie Pos. 1.

4
qm
Dynamische Schicht 
BERGOLIT der Körnung 0/16 mm mit Prüfzeugnis nach DIN 18035, Teil 5, frei Baustelle liefern und in feuchtem Zustand (Einbauwassergehalt = 0,5 bis 0,7 Wpr) in einer Mindestdicke von 6 cm (verdichteter Zustand) gleichmäßig und profilgerecht aufbringen und mit einer 1-2 to-Walze, ggf. unter Wasser-zugabe, statisch verdichten. 

Abweichungen von der Nennhöhe ± 5 mm, 

Ebenheit 10 mm/4 m-Latte, Gefälle wie Pos. 1.



Alternativ

3.1/
qm
Dynamische Tragschicht
4.1                      Auf den 2-lagigen Aufbau mit Tragschicht und dynamischer Schicht kann

                        verzichtet werden, wenn die Wasserdurchlässigkeit des Baugrundes der 

                        DIN 18035 (siehe unter Pos. 3) entspricht. 

4.2                   Wie Pos. 4, jedoch in einer Dicke von 10-12 cm (verdichteter Zustand).

5
qm
Deckschicht (einschichtige Bauweise)
ZIEGELROT Deckschichtmaterial der Körnung 0/2 mm, RAL-güteüberwacht auf Basis der DIN 18035, Teil 5, liefern und in trockenem Zustand in einer Mindestdicke von 2,5 cm (verdichteter Zustand) gleichmäßig und profilgerecht aufbringen und mit einer Tennisplatzwalze unter Wasserzugabe statisch verdichten. Abweichungen von der Nennhöhe ± 5 mm.


Ebenflächigkeit 5 mm / 4 m-Latte, Gefälle gem. Pos. 1.



Alternativ
5.1

Deckschicht (zweischichtige Bauweise)
5.1.1
qm
Untere Deckschicht aus ZIEGELROT der Körnung 0/3 mm mit Prüfzeugnis gem. DIN 18035, Teil 5, liefern und in trockenem Zustand in einer Mindestdicke von 2 cm (verdichteter Zustand) gleichmäßig und profilgerecht aufbringen - sonst wie Pos. 5.

5.1.2
qm

ZIEGELROT Deckschichtmaterial der Körnung 0/1,6 mm mit Prüfzeugnis gem. DIN 18035, Teil 5,  liefern und in trockenem Zustand in einer Dicke von 0,5-0,7 cm gleichmäßig und profilgerecht in mehreren Arbeitsgängen aufbringen und mit einer Tennisplatzwalze unter Wasserzugabe statisch verdichten - sonst wie Pos. 5.



Nachbehandlung der Tennendecke

Nach Fertigstellung ist die Deckschicht mehrfach zu egalisieren, zu walzen und je nach Witterung zu wässern, bis eine eingeschränkte Benutzung möglich ist. Es sollte soviel gewässert werden, bis die Deckschicht und die dynamische Schicht (Wasserspeicher für die Deckschicht) durchgefeuchtet sind.


Lieferant für ZIEGELROT und BERGOLIT:



tegra Baustoffe GmbH



Grafenheider Straße 20



33729 Bielefeld



Telefon: 0521/92473-0



Telefax: 0521/92473-15
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